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25. Sommermusik-
Akademie
Besucher-Rekord
im Jubiläumsjahr 
(Seite 2)

Blumige 
Einweihung
Weißer Garten
feierlich eröffnet
(Seite 4) 

Sicher in die Schule 
Polizei gibt Erstklässlern wichtige Verkehrstipps
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Aktuelles

Ihre Stimme für das „Tor“ zum Waldring 

Rettungstraining bei Hermes Fulfilment im Südhafen 

Dass die Wohnungsbaugesellschaft Hal-
densleben mbH Wert auf die Meinung der 
Bürger legt, hat schon die Aktion zur ge-
planten Fassadensanierung im Wohngebiet 
Süplinger Berg gezeigt. Mehrere Wochen 
konnte über die Farbgestaltung für den 
Wohnblock, Waldring 1 - 3, abgestimmt 
werden.
Jetzt ist erneut die Meinung der Bevölke-
rung gefragt. „Dieses Mal geht es um die 
Gestaltung des Giebels desselben Wohn-
blocks“, erklärt Wobau-Geschäftsführer 
Dr. Dieter Naumann. „Er ist sozusagen das 
Tor zum Wohngebiet von der B245 aus 
und soll zusammen mit Dach und Fassade 
noch in diesem Jahr erneuert werden.“
Die Idee: Ein gigantisches Begrüßungs-

Bild soll an die Hauswand gesprüht wer-
den. Zwei Motive stehen zur Auswahl. Sie 
hängen im Empfangsbereich der Wobau 
und diesmal zusätzlich auch 
im Bürgerbüro der Stadt zur 
Ansicht aus. Dort können alle, 
auch „Nichthaldensleber“, bis 
Ende August ihre Stimme für 
eine Variante abgeben. „Die 
Motive sind sehr gut gewählt“, 
meint Haldenslebens stellver-
tretende Bürgermeisterin Sabi-
ne Wendler. „Es ist der Wald 
als Lebensraum zu sehen – und 
Kinder die alles mit Leben er-
füllen.“ Sie hat bei ihrer Wahl 
die „Variante 2“ ausgewählt.  

Dr. Dieter Naumann bevorzugt dagegen 
die „Variante 1“. Beide sind nun sehr auf 
das Abstimmungsergebnis gespannt.

Auf den ersten Blick hatte man allen Grund 
zur Sorge. Ein Löschzug der Haldensleber 
Feuerwehr rollte auf das Gelände des Ver-
sandzentrums von Hermes Fulfilment im 
Südhafen. Die Drehleiter stoppte vor dem 
Anbau an der Logistikhalle und die Kame-
raden präparierten eilig den Rettungskorb 
mit einer Trage für die Personenrettung. 
Kurz darauf wurde ein Saugrohr in den na-
hegelegenen Kanal herabgelassen und nur 
Minuten später schoss ein armdicker Was-
serstrahl über das Firmen-Areal des Ver-
sand-Spezialisten.
In Gefahr war zum Glück niemand – alles 
war Teil einer Übung der Feuerwehr. „Auf 
dem Dienstplan stand die Wasserförderung 
über eine lange Wegstrecke“, beschreibt 

Wehrleiter Frank Juhl den Einsatz. „Hermes 
Fulfilment hat uns die Übung ganz unkom-
pliziert ermöglicht. So konnten 
wir Wasser vom Kanal bis auf 
das Betriebsgelände pumpen. 
Rund 600 Meter Schlauch haben 
wir dafür ausgelegt.“ Die Übung 
mit der Drehleiter wurde bei der 
Gelegenheit spontan eingescho-
ben. „Der Anbau an der Halle 
wurde nachträglich errichtet und 
war für uns als Übungsobjekt 
noch neu. Da haben wir zu der 
Löschübung zusätzlich noch die 
Personenrettung mit auf den 
Übungsplan gesetzt“, so Frank 
Juhl. „Am Ende ist alles perfekt 

gelaufen, die Kameraden haben einen guten 
Job gemacht.“

Sabine Wendler und Dr. Dieter Naumann zeigen im 
Bürgerbüro die zur Wahl stehenden Varianten.

Übungsziel für die Drehleiter: Personenrettung aus einem 
Besprechungsraum.

Erfolgreicher Abschluss für Rathaus-Azubis
Endlich! Nach drei Berufsschuljahren 
können sich Emily Thiel, Gina-Marie Kraft 
und Tom Prein nun Verwaltungsfachange-
stellte nennen. Sie haben ihre Ausbildung 
bei der Stadt Haldensleben erfolgreich ab-
geschlossen. Die Zeugnisausgabe hat das 
Studieninstitut für kommunale Verwaltung 
e.V. traditionell im Ratssaal des Magde-
burger Rathauses stattfinden lassen.
Unter den Gästen waren auch Haldensle-
bens stellvertretende Bürgermeisterin Sa-
bine Wendler und die Gleichstellungsbe-
auftragte Marlies Berger. Sie gratulierten 
den ehemaligen Azubis im Anschluss 
im Namen der Stadtverwaltung und 
wünschten ihnen für ihre weitere beruf-

liche Laufbahn alles Gute. Für Emily Thiel 
und Gina-Marie Kraft wird sich in dieser 
Hinsicht nicht viel verändern, 
denn sie arbeiten zukünftig wei-
ter im Haldensleber Rathaus im 
Bürgerbüro beziehungsweise im 
Rechts- und Ordnungsamt. Tom 
Prein trifft man seit dem 1. Au-
gust in der Verbandsgemeinde 
Flechtingen an. „Ich hab dort 
eine Stelle im Ordnungsamt 
angetreten“, sagt er stolz. Die 
drei frisch gebackenen Verwal-
tungskräfte schicken einen lie-
ben Dank an die Mitarbeiter der 
Haldensleber Stadtverwaltung 

für die tolle Unterstützung während ihrer 
Ausbildung.

Von links: Marlies Berger, Gina-Marie Kraft, Emily Thiel, 
Tom Prein und Sabine Wendler.
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Mit einem neuen Besucherrekord ging die 
25. Saison der SommerMusikAkademie 
Anfang August zu Ende. Über 2000 Besu-
cher ließen sich von den unterschiedlichen 
Konzertformaten an neun Aufführungsor-
ten mitreißen. Zum Jubiläum wurde eine 
alte Tradition wiederbelebt – die der Mei-
sterkurse. Fünf junge Streichquartette ar-
beiteten unter Anleitung des international 
renommierten Armida-Quartetts drei Tage 
an ihren spieltechnischen Fähigkeiten. Die 
beeindruckenden Ergebnisse wurden dann 
im Podium „Vier mal 15“ im ausverkauf-
ten Foyer der Villa Albrecht, Geschäftssitz 
der Stadtwerke, vorgestellt. Ebenfalls aus-
verkauft war das Vorabendkonzert im Hotel 
Behrens, in dem der künstlerische Leiter 
und Dirigent Johannes Klumpp an der Brat-
sche gemeinsam mit Mitgliedern des Akade-
mieorchesters musizierte. Die Themen der 
einzelnen Konzerte wurden hier unterhalt-
sam und virtuos aufgegriffen. In Anspielung 
auf das besondere Konzert mit Klezmermu-
sik wurde ein jüdisches Hochzeitslied für 
Streichquartett adaptiert, was den ohnehin 
hohen Stimmungspegel im Publikum noch 
weiter steigerte. 
Zum Jubiläumskonzert zur Akademieeröff-
nung in der Schlossscheune kehrte der „Er-
finder“ der SMA, Prof. Rolf-Dieter Arens, an 
den Ursprung dieser einmaligen Erfolgsge-
schichte zurück. Gemeinsam mit Youngkun 
Kwak und Jonathan Weigel, beide Stimm-
führer im Akademieorchester, intonierte er 
„Von Herzen kommend“ Werke von Beetho-
ven, Liszt und Schubert. Von Herzen kamen 
auch seine Worte als er von einem „Wen-
dewunder“ sprach, das auf Schloss Hun-
disburg geschehen sei und das einige Jahre 
früher oder später so nicht möglich gewesen 
wäre. „Politiker reden von Europa, aber tun 
sich oft schwer damit. Hier wird Europa ge-
lebt. Das ist der Geist von Hundisburg.“ 55 
exzellente junge Musiker (Durchschnittsal-
ter: 24 Jahre) aus 18 Nationen haben die-
sen einmal mehr gelebt.
In einem mit Höhepunkten gespickten 
Programm konnte das neue Format, das 
„Konzert bei Kerzenschein“, im Hauptsaal 
des Schlosses vor der Kulisse der unterge-
henden Sonne im illuminierten Barockgarten 
zusätzlich besondere Akzenten setzen: Nicht 
nur für die 200 Besucher sondern auch für 
Pianistin Magdalena Müllerperth und Mez-
zosopranistin Geneviève Tschumi war dies 
eine außergewöhnliche Erfahrung.
Die drei Durchgänge des Wandelkonzertes 
waren kurz nach Verkaufsstart bereits aus-

verkauft. An sechs Stationen 
die von der Schlossscheune bis 
hinauf auf den Dachboden des 
Schlosses führten, setzten sich 
die Kammerensembles des 
Akademieorchesters musika-
lisch mit dem Thema „Fluch-
ten“ auseinander, für die es 
unterschiedliche Beweggründe 
gibt: Flucht und Vertreibung 
durch Krieg und politische Ver-
folgung, aber auch die „Flucht“ 
von Mozart von Salzburg nach 
Wien, zwecks besserer Selbst-
entfaltung war ein Thema.
Ausverkauft war auch das besondere Kon-
zert mit der Klezmerband Yxalag, die dem 
Publikum in der Schinkel-Simultankirche in 
Althaldensleben ein besonderes  Klangerleb-
nis bescherte.
Auch das Gesprächskonzert in der Schloss-
scheune war wieder sehr gut besucht. Hier 
wurden vom Akademieorchester Auszüge 
aus dem Abschlusskonzert vorgestellt. In 
bewährt unterhaltsamer Manier erläuterte 
Johannes Klumpp die musikalischen Beson-
derheiten des Klavierkonzertes Nr. 2 B-Dur, 
op. 83 von Johannes Brahms und die der 
5. Symphonie Nr. 5 e-Moll op. 64 von Pjotr 
Iljitsch Tschaikowski. Bei den ausverkauf-
ten Abschlusskonzerten mit Solist Herbert 
Schuch am Klavier war die Stimmung eben-
so überwältigend, ob dieser unglaublichen 
Brillanz der Aufführungen auf Weltklasseni-
veau.
Die Jazznacht im Technischen Denkmal 
Ziegelei Hundisburg konnte sich ebenfalls 

wieder über viele Besucher freuen. Django 
Deluxe & Polina Vita wurden nicht ohne Zu-
gaben in die Nacht entlassen. 
Im Vortrag „Unter der Lupe“ gewährte Jo-
hannes Klumpp in der Alten Fabrik in Alt-
haldensleben dem Auditorium Einblicke in 
den Entstehungsprozess eines Orchesters. 
Unterstützt wurde er dabei von drei seiner 
Stimmführer, die auch aus ihren eigenen 
Orchestererfahrungen, etwa bei den Berliner 
Philharmonikern oder beim Gewandhausor-
chester Leipzig, berichteten. Jedes Orchester 
pflegt ja mehr oder weniger einen eigenen 
Stil mit unterschiedlich ausgeprägtem Tra-
ditionsbewusstsein. Für Johannes Klumpp 
gilt: „Idee statt Tradition“ – das ist der Hun-
disburg Style. „Gelingt es mir, diese Vision 
auf das Orchester zu übertragen, dann ent-
stehen Sternstunden.“ Das ist erneut gelun-
gen und man darf sich auf die 26. Auflage 
der Internationalen SommerMusikAkademie 
vom 5. bis 19. August 2018 freuen.

Aktuelles
25. SMA: Sternstunden für den Hundisburg-Style

Ein Foto vom Abschlusskonzert der diesjährigen SMA.

Die Durchgänge des Wandelkonzerts waren schnell 
ausverkauft.
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Aktuelles
Stadtliteraturtage die Spaß versprechen
Genauso haben sich die Organisatoren 
der Kulturabteilung der Stadt, die bevor-
stehenden 4. Stadtliteraturtage vorge-
stellt: Literatur an ungewöhnlichen Orten 
auf eine Art vorgetragen, die neugierig 
macht, die unterhält und  die vor allem 
bei den Zuhörern die Lust am Lesen 
weckt. Bei den Autoren und Textperfor-
mern Dr. Karsten Steinmetz und Herbert 
Beesten kann man wohl sicher sein, dass 
dies gelingt. Sie haben schon mal platz-
genommen im Friseur-Salon Gaertig an 
der Neuhaldensleber Str., wo sie am 26. 
September die Zuhörer mit ausgefallener 

Wortakrobatik begeistern werden. Darü-
ber hinaus wird auch ein Stück Heimatge-
schichte vermittelt. Dr. Karsten Steinmetz 
hat den Leseort nämlich aus einem ganz 
bestimmten Grund gewählt. Sein Ur-Groß-
vater war Franz Müller – der Fleischer-
meister, dem das Haus im frühen 20. 
Jahrhundert gehörte und dessen Name 
heute noch an der Hauswand zu lesen ist. 
„Die Gäste werden auch einiges über mei-
nen Ur-Großvater erfahren“, verrät  Dr. 
Karsten Steinmetz. „Ich freue mich rie-
sig auf die Veranstaltung, weil damit für 
mich ein Traum wahr wird.“ Nachfolgend 

ein Überblick weiterer Veranstaltungen. 
Bereits ausgebuchte Vorführen sind nicht 
aufgeführt. 

Freitag, 22.09.
MOONLIGHTSHOPPING
Museum Haldensleben, 21 Uhr, 
Eintritt: frei 

Fr., 22.09. – Mi., 04.10.
MULTITOUCHTABLE
Stadt- und Kreisbibliothek, während 
der Öffnungszeiten, Eintritt: frei 

Samstag, 23.09.
HIERKOMMTMAX
Maika‘s Nähstube, Hagenstr. 21, 
10 bis 11:30 Uhr, Eintritt: frei 
HALDENSSLAM
JFZ „Der Club“, 11 und 20 Uhr, 
Eintritt: frei 
KREATIVEKÖPFE
Stadt- und Kreisbibliothek, 
10 bis 12 Uhr, Eintritt: frei 
KUNDENLESEN
Biomarkt Lebensquell, Holzmarktstr. 1, 
14 Uhr, Eintritt: frei 
KINDERLANDVERSCHICKUNG
Jugendherberge Haldensleben, 
15:30 Uhr, Eintritt: frei
ZARTEPFLANZE
Kapelle Bodendorf, Lindenstr. 3,
18:30 Uhr, Eintritt: frei 

Sonntag, 24.09.
BRUNCHWORTKONFEKT
Mehrgenerationenhaus EHFA,
10 bis 13 Uhr, Eintritt: Kinder bis 
13 Jahre zahlen 5 €, sonst 20 €
CHRISTAFRIEDRICH
Christa Friedrich, Neue Gärten 18, 
14:30 bis 16 Uhr, Eintritt: frei 
SAGAGRÜNWALD
Kaplan/Könecke, Fr.-Ludwig-Jahn-
Allee 31, 15 Uhr, Eintritt: 3 €, 
Voranmeldung: (01 71) 8 01 32 04
KARLMAY
Canyon Süplingen, 15 Uhr, 
Eintritt: kleiner Kultur-Obolus 

Montag, 25.09.
PILZTOUR
Jugendherberge, 13:30 Uhr,
Eintritt: frei
HERTASUPPE
Roland Apotheke, 15 Uhr,
Eintritt: frei 
BLONDERWIRD‘SNICHT
Friseursalon Melitta, 15 Uhr,
Eintritt: frei, Voranmeldung: 
(03904) 4 36 17

PLATTDEUTSCH
Kirchengemeinderaum Hundisburg, 
18 Uhr, Eintritt: frei 

Mo., 25.09. – Mi., 27.09.
BÜCHERFLOHMARKT
Gaststätte „Richter“, jeweils 17 bis 
23 Uhr, Eintritt: frei 

Dienstag, 26.09.
LITERATURPERFORMANCES
Friseursalon Gaertig, 18 Uhr, 
Eintritt: frei, Spende für „OllnLebt“ 
erbeten, Voranmeldung: (0 39 04) 
4 05 01 oder (0 39 04) 4 52 22
PASTORSLINDEN
Pfarrhaus Süplingen, 18:30 Uhr,
Eintritt: frei 
FABRIKKINO
KulturFabrik, 19 Uhr
Eintritt: 3,50 €, Karten: (0 39 04) 
4 01 59 oder in der KulturFabrik

Di., 26.09. – Do., 28.09.
BÜCHERFLOHMARKT
KulturFabrik, Di. und Do. 10 bis 
18 Uhr, Mi. 10 bis 16 Uhr, 
Eintritt: frei 

Mittwoch, 27.09.
SÜßSAUER
EDEKA Hartmann, Hagenpassage
11 bis 13 Uhr, Eintritt: frei 
OMAWAREINMÄDCHEN
Volkssolidarität, 14 Uhr, Eintritt: frei 
WANDERLUST
Gesundheits- und Behindertensport-
verein, Magdeburger Str. 44, 
15 Uhr, Eintritt: frei 
QUERBEET
Café Einhorn, 15 Uhr, 
Eintritt: 8,90 €, Voranmeldung: 
(0 39 04) 71 07 40
BANKLESEN
Commerzbank, 16 Uhr, Eintritt: frei 
WUNDERSTEINFINALE
Stadt- und Kreisbibliothek, 17 Uhr,
Eintritt: frei 
LIEBLINGSBUCH
Gemeinschaftspraxis Dr. U. 
Thurau/U. Grotjohann, Medi-Center 
Haldensleben, 18 Uhr, Eintritt: frei, 
Voranmeldung:
info@hausarzt-haldensleben.de
ERITREADEUTSCH
Ev. Sekundarschule, 18 Uhr, 
Eintritt: frei 

SACHNOVELLE
Wohnzimmer Kurt Hegner, Alte 
Fabrik, Wedringer Str. 8, 19 Uhr, 
Eintritt: frei 
KAFFEEKLATSCH
Alten- und Pflegeheim St. Josefi-
num, 19 Uhr, Eintritt: frei 

Donnerstag, 28.09.
LITERATURSCHOPPEN
Stadt- und Kreisbibliothek, 11 Uhr,
Eintritt: frei 
MITWALDI
Friseursalon Rossmüller, 15 Uhr,
Eintritt: frei 
SOWAS
Friseursalon Melitta, 14 bis 15 Uhr, 
Eintritt: frei 
KURZGESCHICHTEN
Hörakustik Dietz, 15 Uhr, 
Eintritt: frei, Voranmeldung: 
(0 39 04) 3 64 17 64
LEBENSTERBEN
Bestattungen Stadler, 18 Uhr,
Eintritt: frei 
MUSIKLITERATUR
KulturFabrik, 19 Uhr, Eintritt: frei 

Freitag, 29.09.
WERERINNERTSICH
Haus Sophie, Waldrung 115, 
10 Uhr, Eintritt: frei 
RENALDRITTER
Kinderschutzbund, 13:30 bis 
18 Uhr, Eintritt: frei 
HERBSTFARBEN
Café Einhorn, 14:30 Uhr, Eintritt 
inkl. Kaffeegedeck: 6,90 €, 
Voranmeldung: (0 39 04) 71 07 40
ZWEIDIKTATUREN
Georgs Hof, Lange Str. 30, Uthmö-
den, 18 bis 20 Uhr, Eintritt: frei 
HIMALAYAGOLD
Tagespflege der Seniorenhilfe, 
19 Uhr, Eintritt: frei 
WEINREISE
Hotel & Restaurant Behrens, 
19 Uhr, Vorbestellung und mehr 
Infos: www.hotel-behrens.de
LIEDERVONMORGEN
Kaplan/Könecke, Fr.-Ludwig-Jahn-
Allee 31, 19 Uhr, Eintritt: 3 €,
Voranmeldung: (01 71) 8 01 32 04

LITERATURM
Boitzturm, 19 Uhr, Eintritt: frei, 
Voranmeldung: boitzturm.hundis-
burg@gmail.com
MEINLEBEN
Taverna Natale, 21 Uhr, Eintritt: frei 

Samstag, 30.09.
KUNDENLESEN
Biomarkt Lebensquell, 14 Uhr, 
Eintritt: frei 
HOFFMANNFALLERSLEBEN
Gasthaus & Eiscafé Schmidts, 
18 Uhr, Eintritt: frei,
Voranmeldung: (0 39 04) 4 41 29 
oder (0160) 1 73 80 52

Sonntag, 01.10.
BÜLOWLORIOT
KulturFabrik, 19 Uhr, Eintritt:
VVK 22€ (Mitglieder Verein Kultur-
Heimat 17€), AK 25€ (20€), 
Karten: (0 39 04) 4 01 59
oder in der KulturFabrik

Montag, 02.10.
FRAGDENFUCHS
Gesundheitshaus Falkenberg, 
10 Uhr, Eintritt: frei, Voranmeldung: 
(0 39 04) 6 35 68 25
HERBERTBEESTEN
Ehemaliges Hospital, 19 Uhr, 
Eintritt: 5 €, Voranmeldung: 
(0 39 04) 4 21 66

Dienstag, 03.10.
RENATEGUNTHERHIRSCHLIGAU
Schinkel-Simultan-Kirche, 16 Uhr,
Eintritt: frei 
AFFENZAHN
Museumsscheune Detzel, 17 Uhr,
Eintritt: 7 €, AK: 10 €, Vorverkauf: 
KulturFabrik und Museumsscheune 
Detzel

Mittwoch, 04.10.
GESTOHLENEWÖRTER
KulturFabrik, 10 Uhr, Eintritt: frei,
Voranmeldung: (0 39 04) 4 01 59, 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren
LITERATURSCHLOSSFÜHRUNG
Schloss Hundisburg, Treffpunkt: 
oberer Barockgarten, 10 Uhr, 
Eintritt: frei
 
Mehr Infos: www.haldensleben.de

Hatten jetzt schon viel Spaß (v.li.): Valentin 
Gaertig, Dr. Karsten Steinmetz, Herbert Beesten
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Aktuelles
Haldensleben feierte seinen neuen Weißen Garten

Polizisten im Einsatz für einen sicheren Schulweg

Ein warmer Schauer in einem kunstvoll 
angelegten Garten ist für den echten 
Pflanzenfreund immer willkommen. Da-
rum ist die feierliche Eröffnung des Wei-
ßen Gartens am 18. August trotz Regen 
auch nicht ins Wasser gefallen. Etliche 
Besucher kamen trotzdem zur  Bülstrin-
ger Straße, um an dem Festakt teilzu-
nehmen.
Begrüßt wurden die Gäste von Haldensle-
bens zweiter stellvertretenden Bürgermei-
sterin Carola Aust. Sie beschrieb wie der 
einst vom Akku e.V. geschaffene Garten 
langsam in Vergessenheit geriet und in ei-
nen Dornröschenschlaf fiel. „Nach Jahren 
nur erhaltender Pflege nahm sich letzt-
endlich die Stadt des Gartens an“, sagte 
Carola Aust und betonte, dass neben 
140.000 Euro auch viele kreative Ideen 
in dem neugestalteten Areal stecken. Al-
len voran nannte sie die Landschaftspla-
nerin Susan Krüger und die international 
renommierte Landschaftsarchitektin Petra 
Pelz. Aber auch den Künstler Bernd Pi-
elemeier, der eine Skulptur aus weißem 
Granit fertigte sowie die Mitarbeiter aus 
der Stadtverwaltung und des Stadthofes. 
Sie alle schufen einen Platz zur Erholung, 

einen Ruhepol und 
Veranstaltungsort – 
einen Garten für alle 
die, die keinen Gar-
ten haben.
Bauausschussvorsit-
zende Anja Reinke 
zitierte im Anschluss 
den Schweizer Land-
schaftsarchitekten 
Dieter Kinast: „Der 
Garten ist der letzte 
Luxus unserer Tage, 
denn er erfordert 
das, was in unserer 
Gesellschaft am 
kostbarsten ist – Zeit, Zuwendung und 
Raum.“ Sie fügte hinzu: „Wir haben uns 
diesen Luxus gegönnt, für die Bürger un-
serer Stadt.“
Unter anderem wurden rund 1800 Stau-
denpflanzen im neuen Weißen Garten ge-
pflanzt, darunter Lavendel, Pfingstrosen 
und  Storchschnabel – alles streng nach 
Plan. Eine Pflanze kam aber am Eröff-
nungsabend noch dazu. Und zwar eine 
weiße Kletterrose mit dem Namen „Alas-
ka“. Die hatten der Geschäftsführer des 

Europa-Rosariums Uwe Schmidt und die 
Rosenprinzessin Julia I. als besonderes 
Eröffnungsgeschenk mitgebracht.
Im Anschluss an den Festakt wurden 
dann alle Gäste ins EHFA eingeladen, 
um den Rest des Abends im Trockenen 
zu genießen – mit Musik vom Duo „Hand-
gemacht“, dem Improvisationstheater Ta-
petenwechsel“ und den Texten von den 
„KiloGraphen“. Leckeres für den kleinen 
Hunger gab es aus der Küche von Sascha 
Oldenburg.

Kleine Füße, riesige Ranzen – mit Beginn 
des neuen Schuljahres sind morgens in 
Haldensleben wieder etliche Erstklässler 
unterwegs. Allein an den drei städtischen 
Grundschulen wurden 158 neue ABC-
Schützen begrüßt. Der neue Schulweg ist 
nicht nur für die Kinder eine Herausfor-
derung sondern auch für Eltern und vor 
allem für Autofahrer. Gerade letztere müs-
sen besonders achtsam sein und oft für 
die neuen Verkehrsteilnehmer mitdenken.
Damit der Weg zur Schule nicht zum 
Alptraum wird, stehen Haldenslebens Re-
gionalbereichsbeamte Doreen Bollert und 
Michael Schultka gerade in den ersten Ta-
gen des neuen Schuljahres als Ansprech-
partner, Ratgeber  und auch Ordnungshü-
ter vor den Schulen bereit.

Ihre wichtigsten Tipps für Eltern:
• �Pünktlich losgehen: Kinder dürfen auf 

dem Schulweg nicht unter Zeitdruck 
stehen, sonst handeln sie leichtsinnig.

• �Korrektes Überqueren der Straße: 
mehrmals in beide Richtungen schau-
en, immer den Blickkontakt mit den 

Kraftfahrern suchen. Kinder müssen 
wissen, dass sie nicht automatisch 
auch gesehen werden, wenn sie ein 
Auto sehen. 

• �Den Schulweg besprechen: die kür-
zeste Route ist nicht immer die si-
cherste. 

• �Eltern auf sich selbst achten:  
Kinder kopieren oft das Verhalten von 
Erwachsenen oder orientieren sich 
daran. 

• �Nur mit verkehrssicherem Fahrrad zur 
Schule und nie ohne Helm: Ein Sturz 
bei 30 km/h entspricht z.B. einer Fall-
höhe von ca. vier Metern. 

• �Richtige Kleidung: Kapuzen behin-
dern oft die Sicht. Jacken und Ranzen 
sollten reflektierende Stellen haben. 

Tipps für Autofahrer:
• �Fuß vom Gas: ermöglicht schnelles 

Anhalten. Kinder können Entfernungen 
und Geschwindigkeiten nicht korrekt 
einschätzen. 

• �Erhöhte Wachsamkeit bei haltenden 
Schulbussen. 

• �Als „Elterntaxi“ nicht unmittelbar vor 
dem Schulgebäude stoppen: so können 
Gefahrensituationen entstehen.

• �Kinder immer an der Gehwegseite 
aussteigen lassen. Nach Möglichkeit 
so anfahren, dass  das Kind nach dem 
Aussteigen nicht über die Fahrbahn 
laufen muss 

• �Kindersitze verwenden: Kinder die 
kleiner als 150 cm sind, müssen bis 
zum 12. Geburtstag in Kindersitzen 
gesichert werden.  

Ein Foto an der frisch gepflanzten Kletterose. Von links: Uwe Schmidt,  
die Rosenprinzessin, Carola Aust und Anja Reinke. 

Doreen Bollert und Michael Schultka erklären 
dem Erstklässler Rafael vorauf er bei seinem 
Fahrrad achten muss
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90 Jahre Jugendherberge – große Jubiläumsfeier mit offenen Türen
Tobende Kinder, roter Tee, Trennungs-
schmerz – Bauchgrummeln, Lagerfeuer 
oder der erste Kuss. Fast jeder hat seine 
ganz eigenen Erfahrungen beim Abenteu-
er Jugendherberge gemacht und auf ewig 
abgespeichert. Und nicht wenige dieser Er-
innerungen drehen sich um die Jugendher-
berge Haldensleben. Die feiert in diesem 
Jahr nämlich ihren 90. Geburtstag und ist 
damit die älteste noch bestehende Jugend-
herberge Sachsen-Anhalts. 
Ein Artikel im Wochenblatt über die Ein-
weihung der Herberge im Jahr 1927 be-
ginnt so:

„Mit dieser Weihe ist ein in vorbildlicher 
Weise planvoll und energisch in Angriff 
genommenes und liebevoll durchgeführtes 
Werk zum Abschluss gekommen, das nicht 
nur der Stadt zur Zierde gereicht, sondern 
das auch von tiefem, sozialem Geist er-
füllt.“
Die Festansprache bei der Eröffnung am 5. 
Juni 1927 hielt der damalige Bürgermei-
ster Otto Boye.
Seit dem ist ein Menschenleben vergangen 
und auf dem Gelände an der Bornschen 
Straße  unfassbar viel passiert. Zum Bei-
spiel waren hier Kinder im Zuge der Kinder-
landverschickung (1944/45) untergebracht. 
Zu DDR Zeiten wurde die Einrichtung unter 
dem Namen „Herbert Tschäpe“ geführt. 
Nach der Wende beschlossen die Stadträte 
einstimmig den Erhalt der Jugendherberge 
und Investitionen folgten. 2006 entstand 
für 420.000 Euro eine neue Mehrzweck-
halle. Drei Jahre später wurde das alte 
Haus abgerissen und 2010 der 1,2 Milli-

onen Euro teure Neubau eingeweiht – die 
Kosten trug die Stadt Haldensleben zu 100 
Prozent. Und schon im Jahr darauf wurde 
die erste Erdhöhle präsentiert.
Heute gehören Schulklassen aus Leipzig, 
Berlin, Hannover und natürlich aus Sach-
sen-Anhalt zu den Stammgästen in der 
Haldensleber Jugendherberge. „Die Grup-
pen wissen es zu schätzen, dass sie bei 
uns aus einem Pool mit zahlreichen Aktivi-
täten schöpfen können“, sagt Herbergsva-
ter Ingolf Zander. Er leitet seit Jahren mit 
Herzblut und einem engagierten Team die 
Geschicke des Hauses mit 60 Betten und 
erwartet in diesem Jahr rund 7500 Über-
nachtungen. 2016 waren es knapp 7000.
Nun soll der 90. Geburtstag der Traditi-
onseinrichtung auch ordentlich gefeiert 
werden. Natürlich gemeinsam mit den Hal-
densleberinnen und Haldenslebern. Darum 
sind alle herzlich eingeladen zu einem Tag 
der offenen Tür mit buntem Programm – 
am 23. September von 10 bis 16 Uhr.

Stadt Haldensleben, stellv. Bürgermeisterin, 	 Haldensleben, den 21.08.2017
Markt 20-22, Haldensleben

Ausschreibung

Die Stadt Haldensleben schreibt die Betreibung der Herberge „Heureka“ in Uthmöden, An der Kirche 1, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt aus.

Die Herberge befindet sich im Ortsteil Uthmöden der Stadt Haldensleben.
Das Gebäude wurde im Jahre 2012 voll saniert. 
Die Heuherberge besitzt einen separaten Eingang und befindet sich im 1. OG des Gebäudes.
Sie liegt in der Nähe des Aller-Elbe Radweges zwischen der Stadt Haldensleben und dem Naturpark Drömling.
Ausstattung der Heuherberge:
3 separate Schlafräume, ausgestattet mit jeweils einem großen Bett, welches von 2-3 Personen genutzt werden kann.
Des Weiteren verfügt die Herberge über einen liebevoll, künstlerisch gestalteten Wohnraum, eine voll ausgestattete separate Kü-
che und einen Sanitärbereich (2x Dusche / WC).
Zur Herberge gehören ein überdachter Grillplatz sowie ein verschließbarer Fahrradschuppen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf Nachfrage in der Abt. Stadtmarketing und Kommunikation unter der Telefonnr. 03904/479-189
Interessenbekundungen sind bis zum 15.09.2017 an die Stadt Haldensleben, Markt 20-22, 39340 Haldensleben zu richten.

Aust
2. stellv. Bürgermeisterin
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Wenn sich unsere Bürgerinnen und 
Bürger über ein besonderes Jubiläum 
freuen, möchte die Stadt Haldensleben 
mit ihren Glückwünschen nicht fehlen. 
Deshalb werden diese herzlichen Wün-
sche hier übermittelt. Die Auswahl der 
Jubilare wird sich dabei an dem Erschei-
nungszeitraum der jeweiligen Ausgabe 
orientieren.

Auf Grund der neuen Rechtslage wer-
den Altersjubilare ab dem 70. Geburts-
tag in 5-Jahresschritten (70., 75., 80. 

usw.) veröffentlicht. Ehejubiläen werden 
ab goldener Hochzeit bekannt gegeben. 
Eine Nennung der Anschrift ist nicht vor-
gesehen.

Wer keine Veröffentlichung wünscht, 
kann einer Datenweitergabe auch wi-
dersprechen. Der Widerspruch muss 
persönlich im Haldensleber Bürgerbü-
ro, Markt 20-22, eingelegt werden. Zur 
Überprüfung der Identität wird ein gül-
tiges Ausweisdokument (Personalaus-
weis, Reisepass u.a.) benötigt.

Senioren ab 70 Jahren, die auch eine 
Veröffentlichung in der Volksstimme 
wünschen, können ihren Geburtstag di-
rekt dort melden. Dies ist per Post an 
Volksstimme Bördekreis GmbH, Magde-
burger Str. 10, 39340 Haldensleben,  
✆ 0 39 04/66 69 33, oder per E-Mail 
an redaktion.haldensleben@volksstim-
me.de möglich. Ihre Namen werden 
dann unter der Rubrik „Gratulation“ ver-
öffentlicht.

Ehe-Jubiläen
Diamantene Hochzeit 
(60 Ehejahre)

24.08.	 Margot und 
	D ietrich Hoffmann,
	 Haldensleben
18.09.	 Liesa und Heinz Latusseck, 
	 Satuelle
21.09.	R uth und Horst Liesau, 
	 Haldensleben

Geburtstags- 
Jubiläen
70. Geburtstag
26.08.	 Ursula Paluszkiewicz, 
	 Haldensleben
29.08.	 Klaus Neldner, 
	 Haldensleben
10.09.	 Hans-Joachim Burmeister, 
	 Haldensleben
11.09.	 Veronika Beck, 
	 Haldensleben
15.09.	 Klaus-Peter Franke, 
	 Haldensleben
15.09.	N ikolaj Gau, 
	 Haldensleben
15.09.	 Christel Pohlensänger, 
	 Haldensleben
17.09.	R ita Schinke, 
	 Haldensleben
18.09.	 Ferenc Laszlo, 
	 Haldensleben
20.09.	 Wolfgang Fräßdorf, 
	 Haldensleben

75. Geburtstag
27.08.	 Karin Thielecke, 
	 Haldensleben
07.09.	R enate Fichtler, 
	 Haldensleben
10.09.	 Heidemarie Plescher, 
	 Haldensleben
10.09.	G erd Prellberg, 
	 Haldensleben
10.09.	R unhild Vollbeding, 
	 Haldensleben
15.09.	 Ursula Lange, 
	 Haldensleben
17.09.	 Christa Gewalt, 
	 Wedringen
19.09.	G ertraud Thumser, 
	 Haldensleben
21.09.	 Sabine Lehmann,
	 Haldensleben

80. Geburtstag
03.09.	E rwin Schaper, 
	 Haldensleben
05.09.	D oris Keilwitz, 
	 Süplingen
05.09.	 Brigitta Sievers, 
	 Haldensleben
06.09.	D r. Lothar Reinbrecht, 
	 Haldensleben
09.09.	E lsa Jilke, 
	 Haldensleben
13.09.	 Brigitte Schulze, 
	 Haldensleben
13.09.	 Manfred Steinke, 
	 Haldensleben
14.09.	 Klaus Enders, 
	 Haldensleben
16.09.	R enate Völz, 
	 Haldensleben

17.09.	 Charlotte Eibert, 
	 Haldensleben
18.09.	 Helga Lier, 
	 Haldensleben
20.09.	I nge Mahrt, 
	 Süplingen
21.09.	 Kurt Hegner, 
	 Haldensleben

85. Geburtstag
24.08.	G erhard Groll, 
	 Haldensleben
28.08.	 Maria Hillmann, 	
	 Haldensleben
02.09.	 Lydia Konrad, 
	 Haldensleben
06.09.	 Willi Klappoth, 
	 Haldensleben
08.09.	 Lothar Göttling, 
	 Hundisburg
12.09.	N orbert Hasler, 
	 Haldensleben
19.09.	E dith Heuer, 
	 Haldensleben
23.09.	G ertrud Schindler, 
	 Haldensleben

90. Geburtstag
01.09.	 Ottilie Berger,
	 Haldensleben
02.09.	 Heinz Burghardt,
	 Haldensleben
10.09.	 Liesbeth Lorenz, 
	 Haldensleben
11.09.	G erda Müller,
	 Haldensleben

95. Geburtstag
10.09.	 Karl Maschke, 
	 Haldensleben

Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 

Jubilare vom 24. August bis 21. September 2017 
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Man nehme ein ca. 400 Seiten dickes 
Buch mit festem Einband, eine Idee, 
eine entsprechende Vorlage und schon 
kann es losgehen. Susanne Paetow gibt 
in der Stadt- und Kreisbibliothek am Do.,  
07. September, 17:00 Uhr einen Über-
blick darüber, wie man aus Büchern 

durch Falten Kunstwerke zaubert, welche 
Techniken dazu verwendet werden kön-
nen und wo und wie man entsprechende 
Anleitungen erhält. Die einfachste Tech-
nik kann direkt vor Ort ausprobiert wer-
den. Entsprechende Bücher sind vorhan-
den, die Teilnahme ist kostenlos.

Buchfaltkunst nach Orimoto-Art mit Susanne Paetow

Autorenlesung mit Mo Asumang: Allein unter Rassisten und Neonazis
Wie fühlt sich Fremdenhass auf der eige-
nen Haut an? Die afrodeutsche TV-Modera-
torin Mo Asumang wagt ein spektakuläres, 

sehr persönliches Experiment. Mutig und 
entschlossen sucht sie die offene Konfron-
tation mit rechten Hasspredigern – unter 
3000 Neonazis auf dem Alex, bei einem 
rechten Star-Anwalt, unter braunen Esote-
rikern, auf einer Neonazi-Dating-Plattform, 
ja sogar bei Anhängern des Ku-Klux-Klan 
in den USA. Mit ihren Fragen entlarvt sie 
die Rassisten. Und sie reist sogar zu den 
„echten“ Ariern im Iran. Ein bestürzender 
Blick in die rechte Szene und ein Mut ma-
chendes und mitreißendes Beispiel, wie 

man die eigene Angst überwinden und 
sich zur Wehr setzen kann.
Veranstalter: sonab e.V. in Zusammenar-
beit mit JFZ „Der Club“, Bücherkabinett 
U. Fricke sowie dem DRK Kreisverband 
Börde e.V. // gefördert vom Bundesmini-
sterium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend im Rahmen des Bundesprogramms 
Demokratie leben! Eine Autorenlesung, am 
07. September, 19:00 Uhr in der Kultur-
Fabrik. Eintritt: 5,00 €. 
Karten unter Tel.: 03904/40159

Vernissage in der Kunstgalerie
Die Künstlervereinigung „Portal zur 
Kunst“ ist eine Vereinigung aus Künst-
lern und Künstlerinnen aus drei Nationen 
- Russland, Ukraine und Deutschland. 8 
Künsler dieser Gruppe stellen ab dem 23. 
September, 15:00 Uhr ihre Werke in der 
Kunstgalerie der KulturFabrik aus. Da-
rin wollen sie in den unterschiedlichsten 
Kunstrichtungen zeigen, welche Hoff-
nungen, Gefühle und Wünsche sie für un-
ser jetziges und zukünftiges Leben haben. 
Die Werke aus der Gattung Malerei sind 

mit Öl, Aquarell, Pastell, Gouache, Blei-
stift und selbst hergestellten Naturfarben 
zu Papier und Leinwand gebracht. Sie 
zeigen Motive aus der Landschaft, Tiere, 
Stillleben und Porträt.Dazu gesellen sich 
aufwändige Knüpfarbeiten, die mit hand-
gewebtem Gobelin und mit tausenden 
Knoten geknüpft wurden, sowie handge-
fertigte Puppen in einer fantasievollen und 
detailgetreuen Gestaltung. Die musika-
lische Umrahmung übernimmt der Mag-
deburger Saxophonist Frank Schöpke.

Die Ausstellung ist bei freiem Eintritt 
während der Öffnungszeiten bis zum  
19. November zu sehen.

Street-Soccer Turnier
Es ist wieder soweit. Am 23. September 
findet wieder das jährliche Street-Soccer 
Turnier statt, bei dem sowohl Mädchen als 
auch Jungs  in vierer Teams (können auch 
gemischt sein) gegeneinander antreten. Die 
9 – 16 jährigen spielen in einer Anlage mit 
Bande auf der Masche gegeneinander. Der 

Anpfiff ist 10:00 Uhr, die Spieler werden 
gebeten sich um 09:30 Uhr auf der Masche  
zu treffen. Wer noch Lust hat mit zuspielen 
kann sich bei der Abteilung Jugend und 
Sport (Tel. 03904 / 479 330) oder noch 
am Tag vor Ort anmelden. Wir wünschen 
allen Spielern viel Freude und faire Spiele. 

Weltkindertag 2017 
Nach sechs erfolgreichen Veranstaltungen 
in den vergangenen Jahren 
gibt es auch in diesem Jahr 
eine neue Auflage des Welt-
kindertages, denn bereits 
zum siebten Mal lädt der Kin-
derschutzbund Kreisverband 
Börde e.V. zum Weltkindertag 

für die Familien im Landkreis Börde am 16. 
September von 10:00 bis 17:00 
Uhr in die KulturFabrik ein. 
Das Motto in diesem Jahr lautet 
„Kindern eine Stimme geben“. 
Dazu wollen die Organisatoren 
ein buntes Kinderland rund um 
die KulturFabrik entstehen lassen. 

Viele spannende Attraktionen, interessante 
Mitmachaktionen und viele Leckereien 
werden dazu kostenfrei auf die Kinder und 
deren Familien warten. Ein buntes Bühnen-
programm wird den Tag umrahmen. Die 
Kinder können sich an einer Kletterwand 
versuchen, auf Ponys reiten, die Hüpfburg 
erobern oder dem Puppentheater folgen.
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Innenstadt
So., 27. August

Tag der offenen Tür
Ort: Kreis- und Stadtarchiv, Bülstringer Str. 30
So., 10. September

Tag des offenen Denkmals 
Das Museum Haldensleben ist geöffnet.
Das Haus der anderen Nachbarn öffnet 14.00 
- 17.00 Uhr. Führungen finden nach Bedarf 
um 14.00 und 16.00 Uhr statt.

EHFA
Gröperstraße 12, ) (0 39 04) 49 84 01 29
Mi., 13. und  27. September, 12:45 Uhr

Skatnachmittag für alle
Do., 21. September, 10:00 bis 12:00 Uhr

Börde vernetzt – Aktionstag für Frauen
Familie-Arbeit-Kind-Gesundheit-Pflege

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, 
Alsteinklub: ) (0 39 04) 4 01 59
Stadtbibliothek: ) (0 39 04) 4 95 30
Di., 05. September

14:30 Uhr Schachkurs für Kinder
16:00 Uhr Schachkurs für Erwachsene, in 
den Räumen der Bibliothek
Do., 07. u. 21. September, 14:30 Uhr

Zusammenkunft des Haldenslebener Schreib-
zirkels, neue Schreibinteressierte sind herzlich 
willkommen, Eintritt: frei
Do., 07. u. 21. September, 16:00 Uhr

Zusammenkunft der Haldenslebener Künst-
lergilde, neue Kunstinteressierte sind herzlich 
willkommen, Eintritt: frei
Mi., 13. September, ab 9:00 Uhr  

Kreisausscheid im Vorlesewettbewerb „Lese-
Krone 2017“. Alle Kinder, die in den Altkrei-
sen Wolmirstedt, Oschersleben, Wanzleben  
und Haldensleben als beste Leser hervorgin-
gen, stellen ihre Bücher vor. Nach diesem 
Wettbewerb geht es am 23. November zum 
Landesausscheid nach Magdeburg in das 
Landes-Funkhaus.
Mi., 13. u. Do., 14. September, 19:00 Uhr

Magdeburger Zwickmühle zeigt „Da ist was 
im Anzug“ – Das neue Zwickmühlen-Pro-
gramm anlässlich der Bundestagswahl 2017 
- Satirische Variationen zu einem Thema mit 
Marion Bach, Heike Ronniger und Hans-Gün-
ther Pölitz, VVK: 18,00 € (erm.*: 16,00 €); 
AK: 20,00 € (erm.*: 18,00 €)
Mi., 20. September, 18:30 Uhr

Philosophischer Salon mit Janina Otto (Magi-
ster Artium Philosophie) zum Thema: „Angst 
bei Sören Kierkegaard“, Vortrag und Diskussi-
onsrunde, Eintritt: frei, Spende zur Förderung 
der Kulturarbeit erbeten
Do., 21. September, 12:00 bis 17:00 Uhr

Projekttag Medienwerkstatt zum Ausprobie-
ren „Treffpunkt Lieblingsort“ – Jung und Alt 
sollen auf einer gemeinsamen Plattform über 
Ihre Probleme etc. kommunizieren, Veranstal-
ter: Verein KulturHeimat Haldensleben e.V.

Fr., 22. September bis Fr., 06. Oktober
Mein Wunderstein - Ausstellung der Schüler-
beiträge zum Schreibaufruf „Mein Wunder-
stein“ während der Öffnungszeiten der Bibli-
othek, Eintritt: frei
Regelmäßige Veranstaltungen:

donnerstags, 15:00 Uhr 
Kreativtreff für Handarbeitsfreunde
dienstags, 16:00 Uhr & freitags, 14:00 Uhr
Konversationsstunde Fremdsprache Deutsch

Althaldensleben
So., 10. September 14:00 bis 17:00 Uhr 

Kurt Hegner führt am Tag des offenen Denk-
mals durch seine Alte Fabrik und lädt zu Kaf-
fee und Kuchen ein.
Alte Fabrik, Wedringer Straße 8
) (0 39 04) 7 10 07 71

Süplinger Berg
mittwochs, 14:00 Uhr

Treffen der Senioren 
Ort: Pizzeria „Jasmin“
freitags 13:30 Uhr 

Seniorenspielenachmittag 
Ort: „Kids & Co“

Hundisburg
Sa., 09. September, 19:00 Uhr

Hundisburg und die Reformation (IV)
Hausmusik der Renaissance mit der Witten-
berger Hofkapelle, Veranstalter: KULTUR-
Landschaft Haldensleben-Hundisburg e.V. 
Ort: Hauptsaal Schloss Hundisburg
So., 10. September, ab 10:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals 
Ab 10:00 Uhr - Brauerei, Spinnstube geöffnet
11:00 Uhr - Allgemeine Führung mit Frau 
Weinberger, Treffpunkt: Schlossinformation
14:00 Uhr - Thematische Führung mit Dr. 
Harald Blanke, Treffpunkt: Schlossinformation
12:00 bis 16:00 Uhr - Ausstellung im 
Schloss, Brauhaus und Spinnstube geöffnet.- 
Eintritt frei! Spenden sind willkommen! Bier-
verkostung und Gegrilltes am Brauhaus
17:00 Uhr - Konzert mit Ulla Meinecke 
und Band. „Wir waren mit dir bei Rigoletto, 
Boss!“, Ort: Schlossscheune
Eintritt: VVK 20,00 € (erm. 13,00 €); 
22,50 € AK (erm. 15,00 €)
10. September, 10:00 bis 17:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals
Kostenlose Führungen und Feldbahnfahrten
Veranstalter und Ort: Technisches Denkmal 
Ziegelei
Fr., 15. bis So., 17. September

8. Internationales Clavier-Festival – 
Das Festival der Tasteninstrumente
Veranstalter: Matthias Müller in Kooperation 
mit KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hun-
disburg e.V. – 
Hauptsaal Schloss Hundisburg
Sa., 16. September, 10:00 bis 16:00 Uhr 

„Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feuer-
wehr Hundisburg in Hundisburg.

Es gibt zahlreiche Aktionen in der Thiestraße 
zum Ansehen und Mitmachen. Mit Schauvor-
führung, wie eine Personenrettung funktio-
niert oder die richtige Handhabung eines Feu-
erlöschers. Für die jüngsten Besucher steht 
eine Hüpfburg bereit. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.
Anmeldungen für den „Spaß- und Spielewett-
kampf“ mit mindestens vier Personen pro 
teilnehmendem Team beim Wehrleiter Mar-
tin Gehrmann per Mail an:  wehrleiter.hun-
disburg@stadt-haldensleben.de oder SMS an 
0176/29779134 bis 9. September.
20. September, 13:00 bis 16:00 Uhr

Familienworkshop - herbstliche Dekoration
Ort: Technisches Denkmal Ziegelei
mittwochs von 17:00 bis 19:00  Uhr

Töpferkurs
Ort: Technisches Denkmal Ziegelei

Satuelle
16. September, 14:00 Uhr 

Literarischer Nachmittag in Satuelle 
Veranstalter: Volkssolidarität
Ort: ehemalige Gaststätte Fuhrmann

Volkssolidarität
Begegnungsstätte im „EHFA“,
) (0 39 04) 23 10
geöffnet montags bis donnerstags von 
9:00 bis 16:30 Uhr, freitags eingeschränkte 
Öffnungszeiten
Mi., 13. September, 14:00 Uhr

Gespräch mit Stadträten in der Ortsgruppe VIII
Do., 14. September, 14:00 Uhr

Tanz 50 plus 
Sa., 16. September

Fahrt zum Familienerlebnistag nach Schö-
nebeck (Anmeldungen sind noch möglich, 
Selbstanreise möglich)

„Das Einhorn“
Galerie & Der Laden sowie Café
Bülstringer Str. 10/12, ) (0 39 04) 71 07 40
Mi., 27. September ab 15:00 Uhr

Garten- und Kräuternachmittag 
mit Kaffeegedeck für 8,90 E/ Person! Voran-
meldung ist erbeten.
Fr., 29. September ab 14:30 Uhr

Der Herbst schenkt ein Blütenbun(d)t. 
Gedichte und Geschichten von Mitgliedern 
des Haldensleber Schreibzirkels. Eintritt inkl. 
Kaffeegedeck 6,90 E/ Person
Voranmeldung ist erbeten

Fahrgastschiff 
„Haldenslebener Roland“
) (0 39 04) 6 68 25-67
Sa., 02. September, 18:00 Uhr

„End of Summer“: Kosten p.P.: 15,00 E 
Inklusive 5 Stunden Fahrt & DJ 
08. und 15. September, 18:00 Uhr

Käse & Wein-Tour: Kosten p.P.: 27,50 E

Weitere Veranstaltungstipps
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Inklusive 4,5 Stunden Fahrt, Käsebuffet & 
Musik
So., 10. September, 11:00Uhr

Knödel-Tour: Kosten p.P. : 32,50 E
Inklusive 5 Stunden Fahrt, Böhmisches Buf-
fet, Musik & 1 Verdauerli
Fr., 22. September, 17:00 Uhr

Zwiebelkuchen-Federweißer-Tour: Kosten 
p.P.: 27,50 E, Inklusive 4,5 Stunden Fahrt, 
Zwiebelkuchen, 1 Glas Federweißer & Musik

Hotel & Restaurant Behrens
Bahnhofstraße 28-30, 
) (0 39 04) 34 21 oder 27 34
Do., 14. und Fr., 15. September, 19:30 Uhr

Die Vielfalt Schottlands - Whiskytasting mit 
Brand Ambassador Tanja Bempreiksz. Als 
ausgewiesene Expertin bringt sie uns die 
Besonderheiten der Regionen näher. Das Ta-
sting beinhaltet 6 Proben außergewöhnlichen 
Whiskys und einen Snack und kostet 50,- E
Karten nur im Vorverkauf!

Vahldorf 
So., 2. September, 17 Uhr

Orgelkonzert „Johann, ach Johann“ – Orgel-
musik von Johann Pachelbel, Johann Seba-
stian Bach und anderen. Stefanie Schneider 
– Orgel
Veranstalter: Evangelischer Pfarrbereich Lu-
ther, ) (0 39 04) 44 10 4

Ausstellung
– �„Werke des bekanntesten deutschen Surrea-

listen Mac Zimmermann aus der Sammlung 
Meussling, Gnadau“ - Ausstellung in der 
Kunstgalerie: bis 10. September, während 
der Öffnungszeiten in der KulturFabrik. Ein-
tritt: frei, Spende zur Förderung der Kultur-
arbeit erbeten

– �„Dorian Krech und sein abstrakter Blick ins 
Universum“ - Ausstellung in der Kunstgale-
rie: 01. September – 15. Dezember, wäh-
rend der Öffnungszeiten der KulturFabrik, 
Eintritt: frei

– �„Marokko“ - Fotoausstellung in der Bibliothek: 
Fotos von Matthias Simon, Haldensleben

Kreisvolkshochschule 
Börde
Warmsdorfer Straße 20, 
) (0 39 04) 72 40-72 61
Beginn	 Kurstitel
29.08.	 Spanisch (A1/1) NEU
31.08.	I talienisch (A1/1) NEU
03.09.	 STRONG by Zumba® - NEU
03.09.	Z umba®

04.09.	� Bildungsurlaub: Motivations-,  
Präsentations- und Antistresstraining

07.09.	 Japanisch (A1) NEU
07.09.	� Herz aktiv - Ganzkörpertraining für 

Herz und Kreislauf
11.09.	� Klangmassagen und Klangreisen 

(Antistresskurs)
11.09.	A utogenes Training
12.09.	 Ju-Jutsu - NEU
12.09.	� Selbstverteidigung &  

Selbstbehauptung - kompakt

13.09.	� Kindersport für Vorschulkinder  
ab 4 Jahre

13.09.	G esundheitstraining (Body fit)
14.09.	Z umba®

16.09.	 Kalligrafie & Lettering
18.09.	� Bildungsurlaub: Englisch für den 

Beruf (A2)
21.09.	T aiji-Qigong

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 16:00–18:00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
9:00–12:00 Uhr und 16:00–18:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen findet in 
der Zeit von 10–12 Uhr und 17–18 Uhr bei 
folgenden Zahnärzten Notdienst statt. Eine 
telefonische Rufbereitschaft außerhalb dieser 
Sprechzeiten ist gewährleistet.
26./27.08. 

ZÄ Birgit Melzer, Medi Center Gerikestr. 2-4, 
39340 Haldensleben,	 ) (0 39 04) 28 02
02./03.09.

ZA Hartmut Schrader, Waldring 105, 39340 
Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 4 21 58
09./10.09.

ZÄ Evelyn Fischer, Bahnhofstr. 4, 
39359 Calvörde,	  ) (03 90 51) 4 72
16./17.09. 

Dr. Eva Herrmann, Altenhäuser Str. 3a, 
39343 Erxleben, 	 ) (03 90 52) 4 31

Alle aktuellen zahnärztlichen Bereitschaftsdienste 
im Bördekreis: www.zbd-boerdekreis.de

Tierärzte
24.08.

Dr. Mago, Rätzlingen, 	) (03 90 57) 3 10 13
FTA. Dr. Richter, 
Schackensleben, 	 ) (01 71) 7 58 45 70
DVM Heilmann, 
Mahlwinkel, 	 ) (0 39 35) 92 60 00
25.08. bis 31.08.

Dr. Graf, Berenbrock, 	) (01 72) 5 28 92 33
Dr. Fürst, Angern, 	 ) (03 93 63) 9 76 52
01.09. bis 07.09.

FTA. Thurmann, 
Bregenstedt, 	 ) (01 71) 7 72 09 59
TÄ Engelbrecht, Rogätz, 	) (01 70) 4 34 71 39
FTÄ Behrens, Barleben, 	) (03 92 03) 64 41 58
08.09. bis 14.09.

DVM Herr, Calvörde, ) (01 71) 6 83 64 36
Toni Ferchland, 
Walbeck, 	 ) (03 90 61) 98 64 67
TÄ Künnemann, Colbitz, ) (01 71) 4 81 15 43
15.09. bis 21.09.

TÄ Kaatz, 
Alleringersleben, 	 ) (01 72) 3 90 33 68
Dr. Pohl, Haldensleben, 	 ) (01 79) 9 06 51 42
DVM Düsedau, Lindhorst, 	) (03 92 07) 8 02 05

Tierheim: ☎ 039058/3012

Apotheken
24.08., 05.09., 17.09.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 

Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 4 55 61
Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter Str. 1, 
Samswegen, 	 ) (03 92 02) 87 76 50
25.08., 06.09., 18.09.

Rathaus Apotheke, August-Bebel-Str. 32,
Wolmirstedt, 	 ) (03 92 01) 46 00
26.08., 07.09., 19.09.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	 ) (03 90 54) 29 70
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	 ) (03 92 03) 5 00 24
27.08., 08.09., 20.09.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	 ) (03 92 02) 63 94
28.08., 09.09., 21.09.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 7 15 20
29.08., 10.09., 22.09.

Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, 	 ) (03 93 63) 2 32
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, 	 ) (03 92 06) 5 32 74
30.08., 11.09., 23.09.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	 ) (039201) 2 14 36
31.08., 12.09., 24.09.

Beber-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 4 60 65
01.09., 13.09., 25.09.

Löwen-Apotheke, G.-Scholl-Str. 22, 
Calvörde, 	 ) (03 90 51) 2 56
Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	 ) (03 92 03) 8 98 30
02.09., 14.09.

Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, 	) (03904) 6 60 80
03.09., 15.09.

Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, 	 ) (03 92 06) 5 03 07
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 ) (03 92 07) 9 50 65
04.09., 16.09.

Ohre-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben, 
	 ) (0 39 04) 71 00 60
04.09., 16.09.

Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, ) (03 92 04) 8 24 27

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	 ) (0 39 04) 47 73
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	 ) (0 39 04) 6 68 06
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeits-
zeit), 	 ) (01 71) 7 64 60 40
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: 	 ) (07 00) 96 228 726
Elektro:	 ) (07 00) 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Woh-
nung und Wassereinbruch im Keller: 
	 ) (01 70) 5 39 45 06
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien 
und Bränden: Rettungsstelle des Kreises, 
Notruf 112, 	 ) (0 39 04) 4 23 15
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Grundstücksangebote

Nachruf

Tief betroffen mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass

Herr Stephan Roth

am 31. Juli 2017 im Alter von 33 Jahren 
nach kurzer schwerer Krankheit aus dem Leben geschieden ist.

Herr Roth war als Mitarbeiter der Stadtverwaltung Haldensleben im Stadthof tätig.  
Seit mehr als 20 Jahren war er in der Freiwilligen Feuerwehr Haldensleben aktiv – jahrelang 
als Jugendfeuerwehrwart und Gruppenführer. Er hat sich durch Engagement, Zuverlässigkeit 
und Einsatzbereitschaft während seiner langjährigen Tätigkeit die Achtung und Anerkennung 

seiner Vorgesetzten und Kollegen erworben.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

	 Sabine Wendler	 Die Mitarbeiter/innen und Personalrat 
	 stellv. Bürgermeisterin 	 der Stadtverwaltung Haldensleben
	 der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet im Erho-
lungsgebiet „Steiner Berg“ in Süplingen ei-
nen Bungalow, Parzelle Nr. 13 zum Kauf 
an. Der Bungalow wurde in Holzständerkon-
struktion mit Pressspanplatten und Holzver-
kleidung errichtet.

Der Wert des Bungalows beträgt gemäß 

dem aktuellen Verkehrswertgutachten
2.300,00 €.

Mit dem Kauf des Bungalows wird ein Erb-
baurecht an dem Grund und Boden in der 
Größe von 408 m² bestellt.

Der jährlich zu zahlende Erbbauzins beträgt 
408,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet eine Grund-
stücksfläche von ca. 4912 m² zum Verkauf 
und zur anschließenden Bebauung an, zu 
einem 

Kaufpreis in Höhe von 199.500,00 €.

Der rechtskräftige Bebauungsplan „Masche“ 
setzt diese Fläche teilweise als Wohnbauflä-
che und Fläche mit Bindungen für Bepflan-
zungen und für die Erhaltung von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen, 
sowie von Gewässern fest.

Für die bebaubare Fläche in Größe von ca. 
3.284 m² wird ein Quadratmeterpreis von 
45,00 € und für die Grünfläche in Größe 
von ca. 1.628 m² ein Quadratmeterpreis 
von 15,00 € zu Grunde gelegt. 

Die aufstehende Fahrzeughalle wird mit ver-
kauft.
Die vorliegenden Planungsunterlagen, wie 

z.B. Ausführungsplanung und Baugrundgut-
achten, können durch den Käufer von der 
Stadt Haldensleben übernommen werden.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bei der:  
Stadt Haldensleben, Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.
Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904 479-138.
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Öffentliche Bekanntmachung
des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt

Ausweisung der NATURA 2000-Gebiete mittels Landesverordnung (N2000-LVO LSA) –
Auslegung des Verordnungsentwurfes

Die Unterschutzstellung der NATURA 2000-Gebiete in Sachsen-Anhalt nach § 32 Abs. 4 BNatSchG i. V. m. § 23 Abs. 2 Na-
tSchG LSA und § 15 Abs. 4 NatSchG LSA geschieht mit einem öffentlichen Beteiligungsverfahren. Verfahrensführer ist das Lan-
desverwaltungsamt Sachsen-Anhalt (Obere Naturschutzbehörde).

Der Verordnungsentwurf, einschließlich der Anlagen und der dazugehörigen Karten, liegt vom 4. Oktober 2017 bis einschließlich 
4. Dezember 2017 während der Sprechzeiten im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20-22, 39340 Haldensleben, zur 
allgemeinen Einsichtnahme aus. 
	
Sprechzeiten:
Dienstag: 	 9-12 Uhr und 13-18 Uhr
Mittwoch: 	 9-12 Uhr
Donnerstag: 	 9-12 Uhr und 13-18 Uhr
Freitag: 	 9-12 Uhr 
Sowie jeden ersten Samstag im Monat 	 10-12 Uhr.

Zur gleichen Zeit liegen die Unterlagen bei der Oberen Naturschutzbehörde des Landesverwaltungsamtes, Zimmer 95, Dessauer 
Straße 70, 06118 Halle (Saale) zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 	 8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag 	 8:00 – 12:00 Uhr

Während dieser Zeiten kann jedermann bei der Stadt Haldensleben oder der Oberen Naturschutzbehörde Bedenken und Anre-
gungen (Einwendungen) als Stellungnahme schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen.

Unter der Internetadresse www.online-beteiligung.de/natura-lsa wird vom 4. Oktober 2017 bis 4. Dezember 2017 ein zusätz-
licher Online-Service angeboten. Hierbei können alle Dokumente des Verordnungsentwurfes online eingesehen und Einwendungen 
ebenfalls digital und somit papierlos abgegeben werden. Das Landesverwaltungsamt empfiehlt diesen Service zu nutzen.

Haldensleben,  
  
	
 
Wendler
stellv. Bürgermeisterin

Wahlbekanntmachung

1.	 Am 24. September 2017
findet die

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 
statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2.  �Die Stadt Haldensleben ist in 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 

 
	In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 28.08. bis 03.09.2017 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 
Die Briefwahlvorstände für die Gemeinden des Landkreises Börde aus dem Wahlkreis 67 Börde-Jerichower Land treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14.00 Uhr in Gerikestr. 104, 39340 Haldensleben, 3. Etage zusammen.

 
3.  �Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
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Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a)  �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 

unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

	 b)  �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	�D er Wähler gibt  
 
seine Erststimme in der Weise ab,  
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 
und seine Zweitstimme in der Weise ab,  
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll,

 
	�D er Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-

zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden.

4.  �Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  �Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
 
a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder  
b)  durch Briefwahl

 
	 teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.  �Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des 
Bundeswahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar  (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Haldensleben, den 11.08.2017

Wendler, stellvertretende Bürgermeisterin
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Bekanntmachung

der Gemeindebehörde
über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Deutschen Bundestag
am 24. September 2017

1.  �Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Haldensleben wird in der Zeit vom 04.09.2017 bis 

08.09.2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten 

	 Montag 	 geschlossen

	D ienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

	 Mittwoch	 9.00 – 12.00 Uhr

	D onnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

	 Freitag		  9.00 – 12.00 Uhr
 

	� im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20 – 22, 39340 Haldensleben (barrierefreier Zugang) 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 

zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 

Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 

glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-vollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 

Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 

Sperrvermerk gemäß den § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	�D as Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 

möglich.  
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 04.09.2017 bis 08.09.2017 

spätestens am 08.09.2017 bis 12.00 Uhr, bei der Stadt Haldensleben, Markt 20 – 22, 39340 Haldensleben,  

Einspruch einlegen. 
 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.  �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 eine 

Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 

Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
 

	� Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 

Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.  �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 67 Börde-Jerichower Land 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 

oder  

durch Briefwahl  
 

teilnehmen.
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5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 

5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
 

5.2  �ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

a)  �wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  

§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 03.09.2017) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 

nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 08.09.2017) versäumt hat,

	 b)  �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 

Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

	 c)  �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 

Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
 

	 �Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017, 18.00 Uhr, 

bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
 

	�I m Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 

Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
 

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 

Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
 

	�N icht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) 

angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
 

	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 

berechtigt ist. 
 

	E in Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  �Mit dem Wahlscheinantrag erhält der Wahlberechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 

Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 

Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-debehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 

schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 

angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-schließlich von 

der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 

werden.

Haldensleben, den 11.08.2017

Wendler, stellv. Bürgermeisterin
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